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Verein der lokalen Aktionsgruppe (LAG) 
Eider- und Kanalregion Rendsburg (AktivRegion) e.V. 
 

Protokoll - Sitzung des Projektbeirats am 17.09.2013 
 
Beginn: .......... 16:43 Uhr 
Ende: ............. 17:55 Uhr 
Ort: ................ Hotel Schützenheim, Itzehoer Chaussee 2, 24784 Westerrönfeld 
 
Anwesend: 

 
Stimmberechtigte Mitglieder: 
Roswitha Brügge, Sparkasse Mittelholstein (WISO); Susanne Mau, Stadt Rendsburg 
(KV); Bgm. Gero Neidlinger, Gemeinde Borgstedt (KV); Peter Raub, DEHOGA 
(WISO), Bgm. Bernd Sienknecht, Gemeinde Osterrönfeld (KV) 
 
Regionalmanagement / Protokollführung: 
Marco Neumann, Anja Kleißenberg 
 
Gäste: 
Jan-Nils Klindt, LLUR 
Bgm. Peter Orda, Gemeinde Alt Duvenstedt 
Klaus Holm, Gemeinde Alt Duvenstedt 
Dirk Thode, Arbeitsgruppe „Freibadfläche“ Alt Duvenstedt 
 
 
Entschuldigt: 
Ralph Hohenschurz-Schmidt, Abfallwirtschaftszentrum des Kreises Rendsburg-
Eckernförde (WISO) 
 
 

TOP 1 - Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Bgm. Gero Neidlinger eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsmäßige und fristgerechte 
Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Projektbeirats fest. Es sind drei kommunale 
Vertreter und zwei WISO-Partner anwesend. Bgm. Neidlinger begrüßt die Gäste, insbeson-
dere Herrn Klindt vom LLUR. Er verzichtet zur Wahrung der Parität bis auf TOP 5.2 auf sein 
Stimmrecht. 
 
 
TOP 2 - Anträge zur Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird um den Tagesordnungspunkt 5.4 (Nachtrag Ochsenkoppel Rade, 
Wegebau-Budget) ergänzt. Weitere Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. Die 
Tagesordnung lautet wie folgt: 
 
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Anträge zur Tagesordnung (Änderungswünsche, Ergänzungen); Feststellung der Tagesordnung 

3. Genehmigung des Protokolls vom 19.08.2013 

4. Bericht des Regionalmanagers 

 Übersicht Budget 

5. Projekte 

Diskussion und Entscheidungsfindung in zwei Schritten: 
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A. Vorstellung der Projektidee 

B. Entscheidung des Projektbeirates unter Ausschluss der Antragsteller 

 

5.1  Umgestaltung der ehem. Freibadfläche zum Mehrgenerationenplatz, 1. BA (Alt Duvenstedt) 

5.2  Nachtrag Mehrgenerationenplatz Osterrönfeld 

5.3  Geräte-Ausstattung für das Mehrgenerationendorf Borgstedt 

5.4  Nachtrag Ochsenkoppel Rade (Wegebau-Budget) 

6. Termine 

Nächste Sitzung 

7. Verschiedenes 

Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Abgegebene Stimmen: 4 / Ja-Stimmen: 4 (2 KV /2 WISO) / Nein-Stimmen: 0 / Enthaltungen: 0 
Abstimmungsteilnehmer: 
Roswitha Brügge, Sparkasse Mittelholstein (WISO); Susanne Mau, Stadt Rendsburg (KV); Peter Raub, 
DEHOGA (WISO), Bgm. Bernd Sienknecht, Gemeinde Osterrönfeld (KV) 

 
 
TOP 3 - Genehmigung des Protokolls vom 19.08.2013 
 
Änderungswünsche zur Niederschrift werden von den Mitgliedern des Projektbeirats nicht 
geäußert. Das Protokoll wird einstimmig angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Abgegebene Stimmen: 4 / Ja-Stimmen: 4 (2 KV /2 WISO) / Nein-Stimmen: 0 / Enthaltungen: 0 
Abstimmungsteilnehmer: 
Roswitha Brügge, Sparkasse Mittelholstein (WISO); Susanne Mau, Stadt Rendsburg (KV); Peter Raub, 
DEHOGA (WISO), Bgm. Bernd Sienknecht, Gemeinde Osterrönfeld (KV) 

 

 
TOP 4 – Bericht des Regionalmanagers 
 
Übersicht Budget 
 

Zuweisung 
 

1.295.241,75 € 

von LLUR bisher bewilligt - 1.231.203,19 € 

vom Beirat gebunden - 59.701,80 € 

Zwischensumme = 4.336,76 € 

Rückflüsse aus Projekten + 21.583,12 € 

Zufluss aus anderen Budgets + 0,00 € 

Aktuell zur Verfügung = 25.919,88 € 

 
 
TOP 5 – Projekte 
 
TOP 5.1 – Umgestaltung der ehemaligen Freibadfläche zum Mehrgenerationenplatz 
 
Vorstellung des Projekts 
Herr Thode, Mitglied in der Arbeitsgruppe „Freibadfläche“ Alt Duvenstedt, stellt das überar-
beitete Projekt vor. In drei Teilprojekten soll die ehemalige Freibadfläche in einen Mehrge-
nerationenplatz umfunktioniert werden. In einem ersten Bauabschnitt sollen vor allem die 
Erd- und Pflasterarbeiten und die Wegeführung umgesetzt werden. 
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Diskussion des Projektbeirats anhand der IES 
Das vorliegende Projekt hat lokale Strahlkraft, leistet einen Beitrag zur Gestaltung des de-
mografischen Wandels und ist eindeutig dem Handlungsfeld Lebensqualität zuzuordnen. 
„In diesem Handlungsfeld geht es um Bildung, Gesundheit, Mobilität, die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf, Infrastrukturen, Kultur und auch den Umweltschutz (…). Vor allem geht 
es in diesem Handlungsfeld darum, durch Projekte und geeignete Maßnahmen die Lebens-
qualität in den Kommunen der AktivRegion weiter zu verbessern, die Bürgerinnen und Bür-
ger dazu anzuregen, sich offensiv mit den Wirkungen des demografischen Wandels ausei-
nanderzusetzen und auf die kommende Entwicklung gestaltend Einfluss zu nehmen“ (IES, 
Seite 32). 
Hervorgehoben werden folgende Ziele der IES, die die Region mit diesem Projekt erreicht: 

 Beitrag zur Sicherung der Daseinsvorsorge – infrastrukturelle Aufwertung eines Stand-
ortes, der die Gemeinde als attraktiven Wohn- und Lebensraum stärkt. 

 Stärkung der Zukunftschancen Jugendlicher – durch generationenübergreifende Kom-
munikation, sinnvolle Beschäftigungs- und Freizeitmöglichkeiten. 

 Beitrag zur Stärkung der Kommunikation – durch mit- und voneinander Lernen. 

 Alternative Nutzung von Liegenschaften – Aufwertung einer Rasenfläche durch Spiel-, 
Sport- und Kommunikationsmöglichkeiten. 

 
Das Projekt wird mit 26 Punkten bewertet. Der Projektbeirat stimmt dem Antrag der Ge-
meinde Alt Duvenstedt auf Zuwendung aus dem Grundbudget in Höhe von 27.978,50 Euro 
einstimmig zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Abgegebene Stimmen: 4 / Ja-Stimmen: 4 (2 KV /2 WISO) / Nein-Stimmen: 0 / Enthaltungen: 0 
Abstimmungsteilnehmer: 
Roswitha Brügge, Sparkasse Mittelholstein (WISO); Susanne Mau, Stadt Rendsburg (KV); Peter Raub, 
DEHOGA (WISO), Bgm. Bernd Sienknecht, Gemeinde Osterrönfeld (KV) 
 

 

TOP 5.2 – Nachtrag Mehrgenerationenplatz Osterrönfeld 
 
Vorstellung des Projekts 
Herr Sienknecht erläutert, dass sich im Rahmen der Ausschreibung die Kosten einiger Posi-
tionen, insbesondere der Skateranlage, erhöht haben. Außerdem soll die Position „Beleuch-
tung“ in den Förderantrag aufgenommen werden. Es entsteht ein Mehrbedarf in Höhe von 
21.292,90 Euro. 
Herr Neidlinger äußert Bedenken zum Fördersatz für die Beleuchtung, da diese als Moder-
nisierungsmaßnahme u.a. über Anliegerbeiträge mitfinanziert werden müsste. 
Herr Klindt gibt zu bedenken, dass der Antrag einen Änderungsantrag des Zuwendungsbe-
scheides nach sich zieht, mit der Folge, dass Bauaufträge nicht vorher vergeben werden 
können. Zusätzlich zu diesem Verfahren gibt das Budget eine Bewilligung derzeit nicht her. 
Erst wenn Mittel aus anderen Projekten zurück fließen, könnte der Antrag bedient werden. 
Herr Sienknecht wird die Anmerkungen mit der Verwaltung besprechen und ggf. die Be-
leuchtungsposition herausnehmen oder den Antrag gänzlich zurückziehen, da der Zeitplan 
eine Verzögerung nicht verträgt. 
 
Diskussion des Projektbeirats 
Das Projekt wurde vom Beirat auf der Sitzung am 31.10.2012 bereits mit 24 Punkten be-
wertet. Der Projektbeirat stimmt dem Antrag der Gemeinde Osterrönfeld auf einen Nachtrag 
in Höhe von 21.292,90 Euro grundsätzlich, vorbehaltlich möglicher Reduzierungen aus 
Rückläufern einstimmig zu. 
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Abstimmungsergebnis: 
Abgegebene Stimmen: 4 / Ja-Stimmen: 4 (2 KV /2 WISO) / Nein-Stimmen: 0 / Enthaltungen: 0 
Abstimmungsteilnehmer: 
Roswitha Brügge, Sparkasse Mittelholstein (WISO); Susanne Mau, Stadt Rendsburg (KV); Peter Raub, 
DEHOGA (WISO), Bgm. Gero Neidlinger, Gemeinde Borgstedt (KV) 
 

 
TOP 5.3 – Geräte-Ausstattung für das Mehrgenerationendorf Borgstedt 
 
Vorstellung des Projekts 
Die Vitalisierung des Wanderweges entlang der Eider wurde durch die AktivRegion geför-
dert. Dieser Wanderweg wird gerne von Naherholungssuchenden genutzt. Auf dem 
Büdelsdorfer Abschnitt des Treidelweges befinden sich Spiel- und Fitnessgeräte für Jung 
und Alt. An die Gemeinde Borgstedt wurde mehrfach der Wunsch herangetragen, auch die 
Borgstedter Wegstrecke mit Spielgeräten an einigen Aussichtspunkten auszustatten, um 
den Freizeitwert und die Verweildauer insbesondere für Familien mit Kindern zu erhöhen. 
 
Diskussion des Projektbeirats anhand der IES 
Das vorliegende Projekt hat lokale Strahlkraft und ist eindeutig dem Handlungsfeld Lebens-
qualität zuzuordnen. 
„In diesem Handlungsfeld geht es um Bildung, Gesundheit, Mobilität, die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf, Infrastrukturen, Kultur und auch den Umweltschutz (…). Vor allem geht 
es in diesem Handlungsfeld darum, durch Projekte und geeignete Maßnahmen die Lebens-
qualität in den Kommunen der AktivRegion weiter zu verbessern, die Bürgerinnen und Bür-
ger dazu anzuregen, sich offensiv mit den Wirkungen des demografischen Wandels ausei-
nanderzusetzen und auf die kommende Entwicklung gestaltend Einfluss zu nehmen“ (IES, 
Seite 32). 
Hervorgehoben werden folgende Ziele der IES, die die Region mit diesem Projekt erreicht: 

 Beitrag zur Sicherung der Daseinsvorsorge – infrastrukturelle Aufwertung eines Wan-
derweges, der die Gemeinde als attraktiven Wohn- und Lebensraum stärkt. 

 Beitrag zur Stärkung der Kommunikation – durch mit- und voneinander Lernen. 

 Alternative Nutzung von Liegenschaften – Aufwertung des Wanderweges durch Spiel-, 
Sport- und Kommunikationsmöglichkeiten. 

 
Das Projekt wird vom Beirat mit 24 Punkten bewertet. Der Projektbeirat stimmt dem Antrag 
der Gemeinde Borgstedt auf Zuwendung in Höhe von 8.250,00 Euro aus dem Grundbudget 
im Falle von Rückläufern bzw. anderen Zuflüssen einstimmig zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Abgegebene Stimmen: 4 / Ja-Stimmen: 4 (2 KV /2 WISO) / Nein-Stimmen: 0 / Enthaltungen: 0 
Abstimmungsteilnehmer: 
Roswitha Brügge, Sparkasse Mittelholstein (WISO); Susanne Mau, Stadt Rendsburg (KV); Peter Raub, 
DEHOGA (WISO), Bgm. Bernd Sienknecht, Gemeinde Osterrönfeld (KV) 

 

 
TOP 5.4 – Erhöhung Zuschuss Ochsenkoppel Rade aus Wegebaubudget 
 
Vorstellung des Projekts 
Das Projekt „Ausbau Ochsenkoppel in Rade“ wurde im Projektbeirat bereits beschlossen 
und vom LLUR bewilligt. Während des Ausbaus sind nach der Ausschreibung erhebliche 
Mehrkosten entstanden. 
 
Diskussion des Projektbeirats anhand der IES 
Der Erhöhung des Mehrbedarfs aus dem Budget Wegebau wird einstimmig zugestimmt. 
Der Zuschuss beträgt 105.627,13 Euro. 
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Abstimmungsergebnis: 
Abgegebene Stimmen: 4 / Ja-Stimmen: 4 (2 KV /2 WISO) / Nein-Stimmen: 0 / Enthaltungen: 0 
Abstimmungsteilnehmer: 
Roswitha Brügge, Sparkasse Mittelholstein (WISO); Susanne Mau, Stadt Rendsburg (KV); Peter Raub, 
DEHOGA (WISO), Bgm. Bernd Sienknecht, Gemeinde Osterrönfeld (KV) 

 
 
TOP 6 – Termine 
 
Ein neuer Termin zur Sitzung des Projektbeirats wird bei Bedarf vereinbart. 
 
Weitere Termine: 
Am 18.09.2013 findet im Nordkolleg in Rendsburg die diesjährige Mitgliederversammlung 
der LAG statt. 
 
 
TOP 7 - Verschiedenes 
 
Entscheidung im Umlaufverfahren über das Projekt „Starterpaket für das Stadtmarke-
ting Rendsburg“ 
 
Die Stadt Rendsburg beantragt für dieses Projekt einen Zuschuss in Höhe von 
22.000,00 Euro aus dem Grundbudget. Frau Mau hatte das Projekt auf der letzten Sitzung 
am 19.08.2013 vorgestellt. Es sollte darüber im Umlaufverfahren befunden werden. 
Die Projektbeiratsmitglieder haben im Umlauf entschieden, dass das Projekt angenommen 
und insgesamt mit 19 Punkten bewertet wird. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Abgegebene Stimmen: 5 / Ja-Stimmen: 5 (2 KV /3 WISO) / Nein-Stimmen: 0 / Enthaltungen: 0 
Abstimmungsteilnehmer: 
Roswitha Brügge, Sparkasse Mittelholstein (WISO); Peter Raub, DEHOGA (WISO), Bgm. Bernd Sienknecht, 
Gemeinde Osterrönfeld (KV), Bgm. Gero Neidlinger, Gemeinde Borgstedt (KV), Ralph Hohenschurz-Schmidt, 
Abfallwirtschaftszentrum des Kreises Rendsburg-Eckernförde (WISO) 

 
 
Herr Neidlinger dankt den Anwesenden für die Mitarbeit, Herrn Klindt für die Beratung und 
schließt die Sitzung. 
 
Rendsburg, 23.09.2013 
 
 
 
Gero Neidlinger      Marco Neumann 


